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Verzeichniß,

An dem
Neunzehenden Soñtage

nach Trinitatis,
welch de in

Fgchloß un Kom

Mirchet
alhier Fruhund Mittagsgeſungen

—werden.Benebſt dem ordentlichen

Evangelio.
ag

druckts und verlegts Chriſtian Koberſtein/
jiu finden aufn Domt.



LaisDom. AÏα. P. Trinitatis.
Nö.

1 Wer nur dem liehen GOtt laſtwalten 172
2 Kyrie Gloiĩa in Excelſis beo.
z Auein GOtt in der Hoh ſey Ehr.
4 Collect und Epiſtel.
5 Er harm dich mein OHErre GOtt, 23z
6 Evanzelium,Aus tieffer Noth ſchrey ich zu Dir, zz
8 Wie glaubenall an einen SOtt,

Predigt Herr CharitiusSuperintknd
t

10 Auf meineti ſieben GO th trauich o
ur Wenn wir in bochſten Nothen ſein, guo
n Communuion,:13 Meinen JEſum laß ich nichtg 223
14 Collect und Stegen,15 Bieb mir nach oeiner Baruihß. vrz. n aza

Nach Mittage.

1 Pſalm Beck n 5 ziSe2 Hilff mir mein GOtt, hilff aae n2
3 HErr JEſubhriſt dichtzunim gend.

4 Prediagt HErr u. Gegnitz, Capelan.
5 Von GOtt will ich nicht laſſen.  3zz

6 Exramen. —uuuu27 Collect und Seegen,
x Er todt uns durch deint Gute, v.5. J.



Evangelium am 19. Sonntage,
nach Trinitatis, Matth. am 9. Cap.

cJA trat JESusS in das Schiff
und fuhr wieder herruber, und

kam in ſeineStadt. Und ſiehe dabrach
ten ſie zu ihm einen Gichtbruchtigen,
der lag auf ſeinem Bette. Da nun
JEſus ihren Gfnuben ſfaye, ſprach er
zu den Gichthrüchtiaen: Sey getroſt
mein Sohn/ deine Sunde ſind dir ver.
geben. Und ſüht; etliche unter den

ir

ber JEſus ihre Gedancken ſahe, ſprach

Er: Warum dencket ihr ſo Arges in eu
ren Herken? Welches iſt leichter zu
ſagen: Dir ſind deine Sunde vergeben,

S



oder zu ſagen: Stehr auf und wandele?
Auf daß ihr aber wiſſet, daß des Men—
ſchen ZSohn Macht habe auf Erden die
Sunde zuvergeben, ſprach Ergu dem
Gichtbruchtigen: Stehe auf, hebe dein
Bette auf, und gehe heim. And er
itund auf und gieng heim. Da das
Volck das ſahe, verwunderte es ſich,

und preiſete GOTT, der ſolche

Jo— 1
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